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Seit dem 29. August gibt es ein 
Stickeralbum mit allen Spie-
lern und Mitgliedern des SVS. 
Das Prinzip erinnert an die 
bekannten Sticker-Alben zur 
Fußball-Weltmeisterschaft – 
nur dass hier nicht die großen 
internationalen Fußballstars 
gesammelt werden, sondern 
die Spieler und Mitglieder des 
eigenen Vereins.
  Zum Start der Aktion kam 
der Verein auf dem Parkplatz 
des Griesheimer Edeka zu-
sammen, um das besondere 
Ereignis gemeinsam zu fei-
ern. Bei angenehmen 25 Grad 
und strahlendem Sonnen-
schein freuten sich die jungen 
Spieler gemeinsam mit ihren 
Eltern und Trainern über die 
Möglichkeit, selbst Teil eines 
Sticker-Albums zu sein.
  Aufgeregt holten sich die 
Spieler ihre Alben und die 
dazugehörigen Sticker, um 
direkt mit dem Sammeln zu 
beginnen. Besonders span-
nend war natürlich die Suche 
nach dem eigenen Sticker. 
Auch die Eltern halfen eifrig 
dabei, die richtigen Bilder zu 
finden und das Album nach 
und nach zu füllen.
  Die Aktion ist dabei nicht 
nur für den SVS etwas Be-
sonderes, sondern auch für 

den Edeka-Markt. Dort sind 
die Sticker erhältlich, zudem 
werden auch verschiedene 
Abteilungen des Marktes im 
Album vorgestellt.
  Für Unterhaltung bei den 
jüngeren Spielern sorgte am 
Veranstaltungstag eine Hüpf-
burg, auf der sich die Kinder 
nach Herzenslust austoben 
konnten. Auch für das leib-
liche Wohl war gesorgt: Mit 
Fleischkäsebrötchen und 
Brezeln gab es passende Klas-

Sammelfieber beim SVS
Spieler und Mitglieder des SV St. Stephan werden zu Sticker-Stars

siker für die Feier. Nach der 
Veranstaltung waren zwar 
noch längst nicht alle Sticker 
gesammelt, doch dafür bleibt 
den SVS-Fans noch genü-
gend Zeit. Die Aktion läuft 
noch einen weiteren Monat 
– genug Gelegenheit also, das 
Album nach und nach zu ver-
vollständigen und vielleicht 
am Ende tatsächlich einen 
vollständig gefüllten „SVS-
Kader“ im eigenen Album zu 
haben. � ots

Die Spieler der Ersten Mannschaft des SV St. Stephan freuen sich, nun selbst Teil des SVS-Stickeral-
bums zu sein. Das Album und die Sticker sind im Griesheimer Edeka-Markt erhältlich. 

Im Sammelalbum sind alle Spieler und Mitglieder des SV St. Ste-
phan zu finden. Auch die Eltern halfen bei der Eröffnungsfeier  
dabei, die Sticker an der richtigen Stelle einzukleben. � ots-fotos

Nach der Abschlussveranstal-
tung am Donnerstagabend, 
dem 3. September, bleibt der 
Georg-Schüler-Platz bis nach 
dem Zwiebelmarkt weiter ge-
sperrt. Bis zum Aufbau des 
Zwiebelmarkts können auch 
weiterhin keine Autos auf 
dem Schüler-Platz parken. 
„Der Georg-Schüler-Platz 

wird auch dieses Jahr wie-
der ab Mitte September für 
den Zwiebelmarkt gesperrt. 
Da solche Veränderungen 
immer eine längere Gewöh-
nungsdauer brauchen, ist es 
nicht sinnvoll den Bereich 
in der kurzen Zeit zwischen 
Abschluss der Reallabore 
und Start des Aufbaus für 

Schüler-Platz bleibt gesperrt
Entscheidung für weitere Nutzung wird nach dem Zwiebelmarkt fallen

den Zwiebelmarkts wieder 
zu öffnen. Bis zum Zwiebel-
markt soll, basierend auf den 
Evaluationsergebnissen, eine 
Entscheidung für die weite-
re Nutzung des Platzes nach 
dem Fest fallen“, so Anouk 
Kaltenbach vom Haupt-
amt der Stadt Griesheim auf 
Nachfrage der Redaktion. � jp

Am Montagmorgen staun-
ten Spaziergänger in Gries-
heim nicht schlecht, als sie 
auf einen Berg Autoreifen im 
Stadtwald trafen. Wieder ein-
mal hatte ein Unbekannter 
jede Menge illegalen Müll im 
Wald abgeladen. 
  Die Stadt hat Anfang der 
Woche mit dem Revierförs-
ter reagiert: Mit Unterstüt-
zung von Hessenforst und 
Mitarbeitern des städtischen 
Bauhofes wurden die Reifen 
aufgeladen und transportiert, 
um sie einer ordnungsgemä-
ßen Entsorgung zuzuführen. 
„Der Vorfall sorgt in der Stadt-
verwaltung für deutliche Ver-
stimmung – insbesondere, 
weil solche Taten nicht nur 
die Umwelt belasten, sondern 
auch erhebliche Kosten für 
die Allgemeinheit verursa-
chen“, so die Stadt Griesheim 
in einer Mitteilung.
  „Wir sind empört, dass 
Menschen so etwas tun. Wer 
unseren Lebensraum ver-
schandelt und gefährdet, 
handelt verantwortungs-
los. Illegale Müllentsorgung 
ist kein Kavaliersdelikt – sie 

schadet Natur, Tieren und 
letztlich uns allen. Ich dan-
ke allen Einsatzkräften, die 
schnell und entschlossen ge-
handelt haben“, erklärt Bür-
germeister Geza Krebs-Wetzl.
  Die Stadt appelliert ein-
dringlich an alle Bürger, auf 
Hinweise aus der Bevölke-

Ein Container voll mit illegalem Müll
Unbekannter legt ausgediente Reifen im Stadtwald ab – Bauhofmitarbeiter mussten es wegräumen

rung zu setzen und illegale 
Ablagerungen umgehend 
zu melden. Über den Män-
gelmelder der Stadt können 
entsprechende Sichtungen 
sofort registriert werden. Jede 
Meldung hilft, schneller ein-
zugreifen, Beweise zu sichern 
und die Verursachenden zur 

Verantwortung zu ziehen. 
„Vielen Dank für die schnelle 
und unbürokratische Unter-
stützung“, betont Revierförs-
ter Göbel und unterstreicht 
damit die reibungslose Zu-
sammenarbeit zwischen Hes-
senforst und dem städtischen 
Bauhof. � jp

Dieser Anblick bot sich den Spaziergängern am Montagmorgen im Stadtwald. Die Polizei hat 
nach der illegalen Ablage der Reifen im Griesheimer Stadtwald die Ermittlungen aufgenommen 
und nimmt Hinweise entgegen. � privat-foto

Ab Montag, dem 7. Septem-
ber, können bei der Aktion 
„Scheine für Vereine“ wieder 
Vereinsscheine gesammelt 
werden. Auch zahlreiche 
Griesheimer Vereine sind in 
diesem Jahr wieder dabei und 
hoffen auf die Unterstützung 
der Bürger. Die Aktion der 
Rewe-Gruppe läuft bis zum 11. 
Oktober.
  In den vergangenen Jah-
ren – 2020 fand die Aktion das 
erste Mal statt – sind auf diese 
Weise bereits zahlreiche nütz-
liche Prämien für die Vereine 
zusammengekommen. Von 
Sport- und Trainingsmate-
rialien bis hin zu verschiede-
nen Ausstattungsgegenstän-
den konnten sich die Verei-

ne Dinge anschaffen, die im 
Trainings- und Vereinsalltag 
gebraucht werden. Für alle 
Vereine ist das eine wertvolle 
Unterstützung, denn die Prä-
mien können Anschaffungen 
ermöglichen, für die ansons-
ten Geld aus der Vereinskasse 
aufgebracht werden müsste. 
  Das Sammeln ist dabei 
denkbar einfach: Wer ohne-
hin bei Rewe, Toom-Bau-
markt oder Nahkauf einkauft 
und dabei Vereinsscheine er-
hält, sollte diese nicht einfach 
liegen lassen oder wegwer-
fen, sondern für einen Gries-
heimer Verein sammeln. Die 
Scheine können einem Verein 
der eigenen Wahl zugeordnet 
werden. 

  Ob für den Sport, die Nach-
wuchsarbeit oder die Aus-
stattung: Viele gesammelte 
Scheine können am Ende 
einen echten Unterschied 
machen. Deshalb freuen sich 
die Griesheimer Vereine auch 
in diesem Jahr wieder über 
jede Unterstützung. Wer oh-

nehin dort einkauft, kann die 
Scheine einfach mitnehmen 
und damit das Vereinsleben 
vor Ort unterstützen. Einige 
Vereine haben Sammelboxen 
in den Märkten aufgestellt, in 
die man die Vereinsscheine 
nach dem Einkauf ganz ein-
fach einwerfen kann. � km

Es geht wieder los: Scheine für Vereine
Griesheimer Vereine freuen sich auf Unterstützung – 7. September bis 11. Oktober – Tolle Prämien

Es regnete Vereinsscheine für den TuS, die Viktoria und den SVS. 
Insgesamt über 55 000 „Scheine für Vereine“ sammelten die drei 
größten Griesheimer Sportvereine Bei der zweiten Auflage der Prä-
mienaktion der Rewe-Gruppe im Jahr 2021 zusammen. � km-foto
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Mit Extratour Touristik in die Arktis auf dem familiären Kreuzfahrtschi� 
Begleitet, bewährt, besonders... unvergesslich | 30.08. bis 08.09.2027 | Expeditions-Kreuzfahrt Grönland intensiv mit der MS Hamburg entlang der malerischen Grönlandküste

DIE MS HAMBURG
Meine besondere Reiseempfehlung: Grönland – Eine Reise and Ende der Welt 
und mitten ins Herz. 

Viele kennen mich seit vielen Jahren als Reiseveranstalter für außergewöhn-
liche Gruppenreisen. Ob auf den legendären Postschi� en entlang der nor-
wegischen Küste oder auf faszinierenden Safaris durch Namibia, Botswana, 
Simbabwe und Südafrika – jede dieser Reisen habe ich sorgfältig ausgewählt 
und vielfach persönlich begleitet.
Doch seit Langem faszinierte mich ein Ziel, das noch ursprünglicher, gewalti-
ger und geheimnisvoller ist: Grönland.
Auf der Suche nach der idealen Reise stellte ich schnell fest, dass viele Expe-
ditionsreisen entweder sehr teuer sind oder lange Seepassagen beinhalten, 
bei denen das eigentliche Erlebnis o�t zu kurz kommt. Große Kreuzfahrtschif-
fe bringen zwar viele Menschen in die Arktis, doch gerade dort geht das Ge-
fühl von Weite und Ursprünglichkeit häufi g verloren. Landgänge sind zeitlich 
stark begrenzt und fi nden meist in großen Gruppen statt.
Nach intensiver Recherche habe ich schließlich eine Reise gefunden, die für 
mich nahezu ideal ist: eine Expedition mit der MS Hamburg. Das Schi�  ist an-
genehm überschaubar und bietet Platz für maximal rund 400 Gäste – meist 
sogar deutlich weniger.
Gerade in den kleinen Siedlungen Grönlands ist diese Größe ein entschei-
dender Vorteil. Statt mit Tausenden Passagieren gleichzeitig an Land zu ge-
hen, erleben Sie die Orte in einer ruhigen und persönlichen Atmosphäre. 
Auch an Bord herrscht eine angenehme, familiäre Stimmung. Interessante 
Vorträge der Lektoren vermitteln spannende Einblicke in die Geschichte, Kul-
tur und Natur der Arktis. Wer entspannen möchte, genießt die Aussicht in 
der Lounge oder beobachtet vom Palmgarten aus lautlos vorbeiziehenden 
Eisbergen – Momente, die man nie vergisst.
Grönland ist weit mehr als Eis und Schnee. Gewaltige Gletscher, majestäti-
sche Fjorde und eine einzigartige Tierwelt prägen diese faszinierende Insel. 
Gleichzeitig begegnet man den Spuren der Wikinger, jahrtausendealten Inuit-
Kulturen und kleinen Ortscha�ten, deren Geschichte bis in die Anfänge der 
europäischen Entdeckungsreisen zurückreicht. Diese Mischung aus überwäl-
tigender Natur, bewegender Geschichte und echter Ursprünglichkeit macht 
Grönland zu einem der außergewöhnlichsten Reiseziele unserer Erde.

Die MS Hamburg – persönlich getestet

Bevor ich eine neue Reise in mein Programm aufnehme, möchte ich sie 
selbst erleben. Nur so kann ich meine Gäste ehrlich und kompetent beraten. 
Deshalb war ich im Juni 2026 mit der MS Hamburg fünf Tage auf der Nordsee 
unterwegs. Die Route führte nach Texel, Friesland, Sylt und Helgoland – eine 
ideale Gelegenheit, Schi� , Besatzung und Bordleben intensiv kennenzuler-
nen. Ich habe zahlreiche Kabinen besichtigt, die Restaurants ausprobiert, die 
Freizeitbereiche erkundet und viele Gespräche mit der Crew sowie den Lek-
toren an Bord geführt. Besonders wertvoll waren für mich die Begegnungen 
mit Reiseleitern und Kollegen, die bereits mehrfach Grönland bereist haben. 
So erhielt ich viele praktische Informationen und wertvolle Tipps, die in kei-
nem Prospekt zu fi nden sind. Diese persönlichen Erfahrungen gebe ich heute 
an meine Reisegäste weiter. Von der Wahl der passenden Kabine über die 
Kleidung für das arktische Klima bis hin zum Ablauf der Landgänge – Sie pro-
fi tieren von Informationen aus erster Hand und einer sorgfältigen Vorberei-
tung. Schon beim Betreten der MS Hamburg fällt die angenehme Atmosphäre 
auf. Mit nur fünf Passagierdecks ist das Schi�  übersichtlich und familiär. Lan-
ge Wege gibt es nicht, stattdessen fi ndet man sich schnell zurecht und fühlt 
sich bereits nach kurzer Zeit wie zu Hause.

Zwei Restaurants bieten kulinarische Vielfalt. Im Restaurant „Alsterblick“ 
genießen Sie Ihre Mahlzeiten an einem fest reservierten Tisch mit persön-
lichem Service. Wer lieber fl exibel speist, fi ndet im lichtdurchfl uteten Palm-
garten ein abwechslungsreiches Bu� et mit täglich wechselnden Spezialitä-
ten.  Nachmittags laden Ka� ee und Kuchen zum Verweilen ein, später rundet 
ein Mitternachtssnack das gastronomische Angebot ab. Auch zwischen den 

Landgängen bietet die MS Hamburg zahlreiche Möglichkeiten zum Entspan-
nen. Spannende Vorträge der Arktis-Lektoren vermitteln Wissenswertes über 
Natur, Geschichte und Kultur Grönlands. Wer lieber die Stille genießt, nimmt 
in der Lounge oder auf den Außendecks Platz und beobachtet die vorbei-
ziehenden Eislandscha�ten – Augenblicke, die lange in Erinnerung bleiben.

Nach meiner Reise stand für mich fest: Die MS Hamburg verbindet den Kom-
fort eines Kreuzfahrtschi� es mit der persönlichen Atmosphäre eines kleinen 
Expeditionsschi� es. Genau diese Kombination macht sie zum idealen Beglei-
ter für eine unvergessliche Reise durch Grönland.

Das Abenteuer beginnt – GRÖNLAND Erwartet Sie

Am 30. August 2027 startet eine Reise, die ihresgleichen sucht. Nach dem 
Direktfl ug von Frankfurt nach Kangerlussuaq beginnt das Aben-
teuer ohne Umwege. Kein Zwischenhotel, kein Ko� erumräu-
men – nach der Ankun�t gehen Sie direkt an Bord der MS 
Hamburg. Schon am ersten Abend gleitet das Schi�  hin-
aus in die faszinierende Welt der Arktis. Während viele 
Grönlandreisen zunächst mehrere See Tage oder zu-
sätzliche Stationen einplanen, erleben Sie hier von 
Anfang an das eigentliche Ziel: Grönland in seiner 
ganzen Vielfalt.
Zehn Tage lang entdecken Sie eine der beeindru-
ckendsten Landscha�ten unseres Planeten – inten-
siv, entschleunigt und voller unvergesslicher Au-
genblicke. Bereits nach kurzer Zeit erö� net sich eine 
Welt, die größer, stiller und ursprünglicher kaum sein 
könnte. Gewaltige Fjorde schneiden tief in das Land, 
schneebedeckte Berge spiegeln sich im Klaren Wasser 
und mächtige Eisberge treiben lautlos durch die Buchten. 
Das Licht verändert sich ständig und taucht die Landscha�t im-
mer wieder in neue Farben – von strahlendem Weiß über leuchtendes 
Türkis bis zu den warmen Goldtönen der langen Polartage. Die Route führt 
zu kleinen grönländischen Orten wie Sisimiut, Aasiaat, Qasigiannguit, Qeqer-
tarsuaq, Uummannaq, Upernavik und Niaqornat. Jeder dieser Orte besitzt 
seinen eigenen Charakter und erzählt Geschichten von Inuit, Walfängern, Fi-
schern und mutigen Entdeckern, die hier seit Jahrhunderten den Naturgewal-
ten trotzen. Besonders eindrucksvoll ist die Begegnung mit den Menschen. 
Freundliche Gesichter, farbenfrohe Holzhäuser, Schlittenhunde, die geduldig 
auf den nächsten Winter warten, und der Du�t regionaler Spezialitäten ver-
mitteln einen authentischen Eindruck vom Leben am Rande der bewohnten 
Welt. Ein Höhepunkt der Reise ist die weltberühmte Diskobucht. Hier treiben 
gewaltige Eisberge, die sich vom mächtigen Eqip-Sermia-Gletscher gelöst 
haben, majestätisch durch das tie�blaue Wasser. Wer dieses Naturschauspiel 
einmal erlebt hat, versteht, warum Grönland als eine der letzten großen 
Wildnisse unserer Erde gilt. Ein weiteres unvergessliches Erlebnis sind die 
Zodiac-Fahrten. Mit den wendigen Expeditionsbooten gleiten Sie beinahe 
lautlos zwischen schimmernden Eisbergen hindurch und gelangen ganz nah 
an die spektakuläre Natur heran. O�t sind Seevögel, Robben oder sogar Wale 
zu beobachten – Momente, die sich tief ins Gedächtnis einprägen. 

In Ilulissat, der wohl bekanntesten Stadt Grönlands, erwartet Sie der legen-
däre Eis Fjord, der zum UNESCO Welterbe gehört. Gewaltige Eisformationen, 
die langsam dem Meer entgegentreiben, scha� en eine Kulisse von überwäl-
tigender Schönheit.
Hier spürt man die Kra�t der Natur mit jeder Faser. Jeder Tag hält neue Ein-
drücke bereit. Mal sind es schro� e Felswände, die steil aus dem Meer auf-
ragen, mal endlose Gletscher, glitzernde Schneefelder oder stille Buch-
ten, deren Wasser in unzähligen Blautönen schimmert. Die klare Polarlu�t, 
die wohltuende Ruhe und die unendliche Weite machen diese Reise zu 
einem Erlebnis, das weit über einen gewöhnlichen Urlaub hinausgeht. 

Grönland berührt – nicht durch laute Attraktionen, sondern durch seine 
überwältigende Natur, seine Ursprünglichkeit und jene seltenen Momente, 
in denen man die Hektik des Alltags vollkommen hinter sich lässt.

Persönlich Begleitet – von Anfang bis Ende

Eine außergewöhnliche Reise verdient auch eine außergewöhnliche Betreu-
ung. Deshalb reisen Sie mit Extratour nicht anonym in einer großen Reise-
gruppe, sondern in einer kleinen Gemeinscha�t von maximal 25 Teilnehmern. 
Das scha  ̈t eine persönliche Atmosphäre, in der man schnell miteinander 
ins Gespräch kommt und gemeinsame Erlebnisse teilt. Bereits vor der Abrei-
se lernen Sie Ihre Mitreisenden bei einem Vorbereitungstre� en kennen. Hier 
erhalten Sie wertvolle Informationen zu Ausrüstung, Kleidung, Landgängen 
und den Besonderheiten einer Expeditionsreise. So beginnt die Vorfreude 
lange vor dem Abfl ug. Während der gesamten Reise werden Sie persönlich 

begleitet. In den kleinen grönländischen Ortscha�ten bietet Extratour 
– ergänzend zu den fakultativen Ausfl ügen vom Veranstalter – ge-

führte Rundgänge an. Gemeinsam entdecken wir historische 
Plätze, erfahren Wissenswertes über das Leben der Inuit 

und lernen Land und Leute auf eine Weise kennen, die In-
dividualreisenden o�t verborgen bleibt. Selbstverständ-
lich genießen Sie an Bord den Komfort der Vollpension 
inklusive Getränkepaket „Silber“. Ob ein mehrgängiges 

Menü im Restaurant Alsterblick oder ein entspanntes Bu� et im lichtdurch-
fl uteten Palmgarten – Sie entscheiden jeden Tag ganz nach Ihren Wünschen. 
Nachmittags laden Ka� ee und Kuchen zum Verweilen ein, später sorgt ein 
Mitternachtssnack für einen genussvollen Ausklang des Tages. Viele Höhe-
punkte dieser Expedition entstehen ganz spontan. Wetter, Eisverhältnisse und 
Tierbeobachtungen bestimmen den Ablauf und machen jede Reise einzigar-
tig. Genau diese Flexibilität gehört zum Reiz einer echten Expeditionsreise. 
Der erfahrene Kapitän entscheidet stets mit größter Sorgfalt über Route und 
Landgänge – Sicherheit hat dabei jederzeit oberste Priorität. Wer die Voraus-
setzungen erfüllt, kann an den faszinierenden Zodiac-Anlandungen teilneh-
men und die arktische Natur aus nächster Nähe erleben., sofern das Wetter 
mitspielt. Lautlos zwischen gewaltigen Eisbergen hindurchzugleiten oder an 
einsamen Küsten anzulanden, gehört zu den eindrucksvollsten Erlebnissen, 
die eine Reise in den hohen Norden bereithält.
EINE REISE, DIE LANGE NACHWIRKT Es gibt Reisen, von denen man schöne 
Fotos mit nach Hause bringt. Und es gibt Reisen, die den Blick auf die Welt 
verändern. Grönland gehört zweifellos zur zweiten Kategorie. Die überwälti-
gende Stille, die majestätischen Eislandscha�ten, die unberührte Natur und 
die herzliche Gastfreundscha�t der Menschen scha� en Erinnerungen, die ein 
Leben lang bleiben. Wer einmal erlebt hat, wie die Abendsonne einen Eisberg 
in goldenes Licht taucht oder ein Wal in der Ferne au�taucht, versteht, warum 
diese Insel Menschen nicht mehr loslässt. Ich freue mich darauf, Sie auf die-
ser außergewöhnlichen Reise persönlich begleiten zu dürfen und Ihnen eines 
der letzten großen Naturparadiese unserer Erde zu zeigen.

SICHERN SIE SICH FRÜHZEITIG IHREN PLATZ FÜR DIE GRÖNLAND-
EXPEDITION VOM 30. 08. -08.09.2027.
Gemeinsam erleben wir eine Reise voller unvergesslicher Eindrücke – au-
thentisch, persönlich und fernab der üblichen Kreuzfahrtrouten.
Grönland wartet nicht nur darauf Entdeckt zu werden – Grönland will Erlebt 
werden.

Informationen und Buchung:
EXTRATOUR TOURISTIK
Pfützenstrasse 10, 64347 Griesheim
Telefon: 06155 834 8064
www.extratour-griesheim.de
E-Mail: info@extratour-griesheim.de

www.extratour-griesheim.de/reisen/groenlandpur2027/

Den Norden entdecken
Geführte Gruppenreisen mit Extratour Touristik

Schlittenhunde auf dem arktischen Packeis

Grönland Rodebay

Kreuzfahrtschi�  MS Hamburg

GRÖNLAND

Das lichtdurchfl utete Restaurant „Palmengarten“

Im November 2026 modernisierte Kabinen bieten viel Komfort.

Buckelwale in der Arktis
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GRÖNLAND 

REISE 2027

ab € 3.882*

4er Innenkabine ab Griesheim

JETZT
SCANEN & 

BUCHEN



Geführte Motorradtour in nur 19 Tagen zum Nordkap 
Rund 5.500 Kilometer | 3 Länder | Unvergessliche Reise zum nördlichsten Punkt Europas vom 30. Juli bis 20. August 2027

Vom 30. Juli bis 20. August 2027 veranstaltet EXTRATOUR TOURISTIK seine 
Jährliche, geführte Motorradtour durch Skandinavien, begleitet von Horst 
Reitz, der seit vielen Jahren mit der Region gut vertraut ist.
Mit dem eigenen Motorrad geht es in den hohen Norden, durch sich ständig 
verändernde Landscha�ten, mit klarer Lu�t und weiten Straßen meist mit we-
nig Verkehr. Die Reise führt durch die ländlichen Weiten Schwedens, entlang 
an den großen Wäldern und Seen Finnlands und dann zu den beeindrucken-
den Küsten Fjord-Norwegens – mit dem Nordkap als nördlichstes Reiseziel.
Horst Reitz berichtet: In kleiner Gruppe erwartet dich eine Tour, die auf Erfah-
rung, Gelassenheit und einer guten Portion Entdeckergeist basiert. "Unter-
wegs bist du mit gleichgesinnten Motorradfahrern, die den Norden ebenso 
schätzen wie das gemeinsame Erlebnis auf zwei Rädern. Die Route verbindet 
abwechslungsreiche Streckenführung mit landscha�tlichen Höhepunkten. 
Kurvenreiche Straßen Norwegens, entlang an stillen Seen, Fjorde, Bergpässe 
und kleine Dörfer geben jeder Etappe ihren eigenen Charakter. Wir fahren 
gezielt spektakuläre Höhepunkte der Strecke an, es bleibt Zeit zum Anhalten, 
Durchatmen, Ankommen und Staunen – mit dem Ziel, den Norden in 
seiner ursprünglichen Form zu erleben.
Etappe 1 (31.07. BIS 02.08.): Anreise und Fährüberfahrt, Ent-
spannter Au�takt und erste Touren durch Südschweden. 
Startpunkt der Tour ist Kiel. Wer aus dem Rhein-Main-
Gebiet oder südlicher kommt, bekommt sein Bike samt 
Gepäck am Vorabend verladen und kann mit Bus und 

Trailer bequem über Nacht anreisen. Nach der Nachtfähre nach 
Göteborg beginnt die Motorradreise über Motala, entlang dem 
idyllischen Gotland-Kanal, bis nach Stockholm. Unterwegs 
erwarten dich fl üssig zu fahrende, ländliche Straßen, klei-
ne Ortscha�ten, erlebnisreiches Südschweden und 
das quirlige Stockholm.
Etappe 2 (03. BIS 06.08.): Nordschweden und Finn-
land. Wir folgen der Ostküste Schwedens nach Nor-
den. Über Solle�tea und Umea bis an die fi nnische 
Grenze überwinden wir die zwei längsten Etappen 
der Route nach Norden. Die Landscha�t verändert 
sich: Es wird weiter, die Straßen leeren sich, die Natur 
wird eintöniger auf der Fahrt durch Finnland. Erste Ren-
tiere tauchen an der Straße auf. In Rovaniemi überqueren 
wir den Polarkreis, ein symbolischer Moment. Ziel ist In-
ari – ein ruhiger Ort am Inarijärvi See mit starker sami-

scher Tradition. Die Unterkun�t liegt Idyllisch 
und bietet einen authentischen Eindruck 

fi nnischer Tradition und gewährt Ein-
blick in den Alltag, im glücklichs-

ten Land der Welt.
Etappe 3 (07. BIS 09.08.): Dem 
Ziel Nordkap entgegen – Bis zum Legendä-
ren Nordkap. Die Landscha�t wird karger, die 
Tage noch länger, das Licht klarer, das Meer-
salz der Barentssee liegt in der Lu�t – und 
mit jeder Stunde rückt das Ziel näher. Nach dem 
Honningsvågtunnelen erreichen wir Magerøya. Am 

Abend fahren wir hinauf zum berühmten Nordkap-
Plateau – dort stehen wir auf der steilen Klippe, vor 

uns die o« ene Barentssee. Weite, Wind, Licht – und das 
Gefühl, wirklich angekommen zu sein. Bei gutem Wetter 

bleibt die Sonne knapp unter dem Horizont stehen – ein An-
blick, den man nicht vergisst. Am nächsten Tag geht es weiter ent-

lang der Küste bis nach Hammerfest. Du hast zwar dein Ziel erreicht, doch 
der schönste Teil der Reise steht dir noch bevor.
Etappe 4 (10.08 BIS 12.08.): Entschleunigen an Bord - In Øks  ̄ord wechseln wir 
vorrübergehend das Verkehrsmittel: Drei Nächte auf dem Postschi«  an Bord 
der Havila Pollux – mit Vollpension, Aussichtslounge, Whirlpool, Sauna und 
Zwischenstopps in vielen kleinen Häfen. Wer möchte, kann Abschnitte der 
Küste auf dem Motorrad fahren. Für alle anderen ist es eine willkommene 
Pause:

ruhige Kabinen, gute Verpfl egung und die Aussicht auf dem Panoramadeck 
laden zum Abschalten ein.
Etappe 6 (13.08. BIS 19.08.): Von den Fjorden zurück zur Fähre – Norwegen Pur 

& entspannter Abschluss.
In Trondheim geht's zurück in den Sattel. Es erwartet uns der ein-
drucksvolle Westen Norwegens: Atlantikstraße, Trollstigen, Gei-
ranger Fjord, Stegastein und Aurlands  ̄ellet. Die letzten Etappen 
führen über einsame Bergpässe, entlang rauschender Wasserfälle, 
durch typische Landscha�ten der Region. In Flåm bietet sich ein 

Blick in den tiefsten Fjord Norwegens. Norwegen zeigt sich noch 
einmal von seiner schönsten Seite – rau, grün und weit. Die letzten 
Abende in Valldal, Lom und Sauda klingen ruhig aus, bevor es mit 
der Fähre von Oslo zurück nach Kiel geht.
Besonderheiten der Tour
• Geführt von Horst Reitz, seit über 40 Jahren in der Touristik und 
mit Skandinavien insbesondere Norwegen bestens vertraut
• Max. 12 Motorräder: kleine Gruppe, gut organisiert und fl exibel 

unterwegs
• Motorradtransport ab Griesheim (Hessen) auf Wunsch inklusive

• Unterkün�te: gepfl egte ausgesuchte Hotels, Lodges, landestypische Pen-
sionen & Fährkabinen (incl. Frühstück)
• 3 Tage an Bord eines klassischen norwegischen Postschi« s mit Vollpension

• Vorbereitungsabend ca. 2 Monate vor Reisebeginn in Griesheim. Die Tour 
richtet sich an disziplinierte Motorradfahrer mit Erfahrung, die Lust auf ein 
unvergessliches Reiseerlebnis haben. Dein Ziel ist das Nordkap, doch du 
wirst dich in Fjordnorwegen verlieben. Sozius-Mitfahrer sind ebenso möglich 
und willkommen.

Die Reisen werden auf der Internetseite www.extratour-griesheim.de ange-
boten und dort ausführlicher beschrieben oder rufe mich einfach an.

Reisedaten: 31.07. bis 20.08.2027 (Vormerkung möglich für 30.07. bis 16.08.2028)
Gesamtlänge: ca. 5.500 km.

Informationen und Buchung:
EXTRATOUR TOURISTIK
Pfützenstrasse 10, 64347 Griesheim
Telefon: 06155 834 8064
E-Mail: info@extratour-griesheim.de

www.extratour-griesheim.de/reisen/nordkap-2027/

Auf dem Postschi�  Havila Capella zum Nordkap
Entlang Norwegens malerischer Fjorde | Zwischen Frühlingserwachen und Polarlichtern

Norwegens Küste ist ein Naturwunder, das sich im Laufe der Jahreszeiten im-
mer wieder neu zeigt – mal im satten Frühsommergrün, mal im winterlichen 
Weiß mit Polarlichtern. 
Extratour Touristik bietet zwei besondere Reisen auf der klassischen Post-
schi« route zwischen Bergen und Kirkenes an: Eine Reise jährlich zur Zeit des 
fortgeschrittenen Frühlings – in der zweiten Maihäl�te 2027 inklusive Mitter-
nachtssonne und umfassendem Vor- und Nachprogramm. Mit einem stim-
mungsvollen Vorprogramm, ideal zur besten Zeit für Polarlichter. Die Reise 
wird persönlich von Skandinavien-Kenner Horst Reitz begleitet.

Frühling im hohen Norden, die Reise im Mai

Wenn die norwegischen Fjorde aus dem Winterschlaf erwachen und die Tage 
hier schon 2 Stunden länger sind als in Mitteldeutschland, erwartet dich 
eine Reise voller Licht, Weite und lebendiger Eindrücke. Vom 12.05. (15.05.*) 
– 28.05.2027 begleitet Horst Reitz diese klassische Hurtigruten-Postschi« rei-
se – mit einem sorgfältig gestalteten bewährten Rahmenprogramm vor und 
nach der Schi« sreise. Die Tour beginnt in Oslo, wo du die ersten Eindrücke 
vom skandinavischen Flair genießt. Dann geht es mit der traditionsreichen 
Bergenbahn durch weite Hochebenen, vorbei an schon grünen Tälern, klaren 
Flüssen und vereinzelten Berghöfen – ein Vorgeschmack auf die landscha�t-
liche Vielfalt Norwegens. In Myrdal steigst du um in die spektakuläre Flåm-
bahn, die sich in engen Kurven durch Täler und Tunnels bis an den Sogne  ̄ord 
hinabschlängelt. Per Bus fährst du weiter entlang malerischer Wasserfälle, 
lernst eine Wikingersiedlung kennen und fährst über Panoramastraßen bis 
nach Bergen – dort beginnt deine Schi« sreise entlang der Küste.
An Bord eines modernen Havila-Postschi« s beginnt dann die 11-tägige Fahrt 
entlang der norwegischen Küste: Ålesund, Trondheim, Bodo, die Lofoten, 
Tromsø, das Nordkap – bis hinauf nach Kirkenes. Die komfortablen Schi« e 
bieten dir große Panoramafenster, ruhige Kabinen, Bordrestaurant mit regio-
naler hochwertiger Küche – und sie laufen 34 Häfen bis zum Wendepunkt in 
Kirkenes an, die sonst kaum ein Kreuzfahrtschi«  erreicht. Die Besonderhei-
ten der norwegischen Küste lassen sich auf diese Weise besonders intensiv, 

abwechslungsreich und entspannt entdecken – gefühlt mehr ähnlich einer 
Flusskreuzfahrt als auf dem Meer.
Zwölf Tage später endet die Seereise wieder in Bergen, bei gebuchtem Nach-
programm einen Tag früher in Trondheim. Von dort geht es zurück Richtung 
Oslo – über den Geiranger Fjord, die Trollstigen-Straße und das eindrucks-
volle Gebirge von Dombås. Unterwegs erwarten dich ausgewählte Hotels, 
geführte Besichtigungen und persönliche Betreuung. Extratour bietet diese 
Reise seit Jahren bewusst zu diesem Termin an, die Zeit ist erfahrungsgemäß 
ideal für ein frühsommerliches Norwegen-Erlebnis verbunden mit der Mit-
ternachtssonne. Die Natur erwacht, die Tage sind schon lang, das Wetter ist 
mild – und du erlebst Norwegen in einer besonders eindrucksvollen Jahres-
zeit.

Die Magie des Nordlichts – die gleiche Reise im Winter

Wenn man Norwegen im Winter erleben will, hat Ex-
tratour die Polarlichter- Reise Ende Januar 2027, die 
auch Mitte Januar 2028 wieder stattfi ndet. Eine norwegi-
sche Postschi« reise kannst du noch zu anderen Zeitpunk-
ten oder als individuelle Reise bei Extratour buchen, auf 
Wunsch auch mit dem Rahmenprogramm jedoch nicht als ge-
führte Tour. Die Postschi« route ist ganzjährig identisch – von Bergen 
nach Kirkenes und zurück nach Bergen. Doch das Erlebnis ist völlig anders: 
verschneite Landscha�ten, stille Fjorde, tief stehendes Licht – und zur besten 
Reisezeit für das spektakuläre Nordlicht. Auch diese Reise beginnt mit einem 
geführten Vorprogramm: Du reist über Oslo und mit der traditionsreichen 
Bergenbahn in Richtung der Fjorde. Über landscha�tlich reizvolle Routen und 
Zwischenstopps erreichst du schließlich Bergen – dort beginnt deine indi-
viduelle Schi« sreise an Bord der modernen Havila-Flotte. Gerade im Winter 
zeigt sich die norwegische Küste von ihrer stillsten und eindrucksvollsten 
Seite – mit schneebedeckten Gipfeln an der Küste, winterlichen Buchten und 
frostklarer Lu�t. In dieser besonderen Kulisse kannst du mit hoher Wahr-
scheinlichkeit eines der seltensten und faszinierendsten Naturphänomene 
erleben: das Nordlicht. Grünlich leuchtend und geheimnisvoll tanzt es am 

Himmel – zur besten Reisezeit für das spektakuläre Polarlicht, mit dem Nord-
lichtversprechen. 

Was diese Reise so besonders macht

• Persönlich begleitet von Horst Reitz, Skandinavien-Kenner mit über 40 Jah-
ren Erfahrung
• Kleine Gruppen mit max. 29 Gästen

• Sorgfältig gestaltetes Vor- und Nachprogramm mit Panoramazü-
gen, Fjorden und Küstenrouten (bei Winterreisen nur Vorpro-

gramm buchbar)
• Modernes Postschi«  der Havila-Flotte mit großen Pano-

ramafenstern und regionaler Küche
• Reisezeit ideal abgestimmt: im Mai zur Zeit des nor-
dischen Frühsommers, im Winter zur besten Zeit für 
Nordlichter
• Individuell buchbar: Nur die Schi« sreise oder mit 
Vor- bzw. Vor und Nachprogramm

Die ausführliche Reisebeschreibung fi ndet sich auf 
der Internetseite www.extratour-griesheim.de, die Rei-

sen werden auch schon für 2028 angeboten. 
Die Reisedaten für die geführte Polarlichterreise:

29. Januar bis 12. Februar 2027 und (02. Januar bis 15.Januar 
2028) und Frühsommerreise:

12. Mai bis 27. Mai 2027 und (12. Mai 2028 bis 27. Mai 2028)

Die Reisen sind auch mit Vor- und Nachprogramm (Nachprogramm nur bei 
Sommerreise) buchbar 

Informationen und Buchung:
EXTRATOUR TOURISTIK
Pfützenstrasse 10, 64347 Griesheim
Telefon: 06155 8348064
E-Mail: info@extratour-griesheim.de

www.extratour-griesheim.de/reisen/postschi� reisemai2027/

Erlebnisreisen 2027
Von und mit Reisebegleiter Horst Reitz 

NORWEGEN

Polarlichter in Norwegen

Bergen Brugge in Norwegen

Das Postschi�  Havila Capella

Der Weg ist das Ziel, An der Nordkap Kugel angekommen. 
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Geführte Motorradtour in nur 19 Tagen zum Nordkap 
Rund 5.500 Kilometer | 3 Länder | Unvergessliche Reise zum nördlichsten Punkt Europas vom 30. Juli bis 20. August 2027

Trailer bequem über Nacht anreisen. Nach der Nachtfähre nach 
Göteborg beginnt die Motorradreise über Motala, entlang dem 
idyllischen Gotland-Kanal, bis nach Stockholm. Unterwegs 
erwarten dich fl üssig zu fahrende, ländliche Straßen, klei-
ne Ortscha�ten, erlebnisreiches Südschweden und 

Etappe 2 (03. BIS 06.08.): Nordschweden und Finn-
land. Wir folgen der Ostküste Schwedens nach Nor-
den. Über Solle�tea und Umea bis an die fi nnische 
Grenze überwinden wir die zwei längsten Etappen 
der Route nach Norden. Die Landscha�t verändert 
sich: Es wird weiter, die Straßen leeren sich, die Natur 
wird eintöniger auf der Fahrt durch Finnland. Erste Ren-
tiere tauchen an der Straße auf. In Rovaniemi überqueren 
wir den Polarkreis, ein symbolischer Moment. Ziel ist In-
ari – ein ruhiger Ort am Inarijärvi See mit starker sami-

scher Tradition. Die Unterkun�t liegt Idyllisch 
und bietet einen authentischen Eindruck 

fi nnischer Tradition und gewährt Ein-
blick in den Alltag, im glücklichs-

Etappe 3 (07. BIS 09.08.): Dem 
Ziel Nordkap entgegen – Bis zum Legendä-
ren Nordkap. Die Landscha�t wird karger, die 
Tage noch länger, das Licht klarer, das Meer-
salz der Barentssee liegt in der Lu�t – und 

ruhige Kabinen, gute Verpfl egung und die Aussicht auf dem Panoramadeck 
laden zum Abschalten ein.
Etappe 6 (13.08. BIS 19.08.): Von den Fjorden zurück zur Fähre – Norwegen Pur 

& entspannter Abschluss.
In Trondheim geht's zurück in den Sattel. Es erwartet uns der ein-
drucksvolle Westen Norwegens: Atlantikstraße, Trollstigen, Gei-
ranger Fjord, Stegastein und Aurlands  ̄ellet. Die letzten Etappen 
führen über einsame Bergpässe, entlang rauschender Wasserfälle, 
durch typische Landscha�ten der Region. In Flåm bietet sich ein 

Blick in den tiefsten Fjord Norwegens. Norwegen zeigt sich noch 
einmal von seiner schönsten Seite – rau, grün und weit. Die letzten 
Abende in Valldal, Lom und Sauda klingen ruhig aus, bevor es mit 
der Fähre von Oslo zurück nach Kiel geht.
Besonderheiten der Tour
• Geführt von Horst Reitz, seit über 40 Jahren in der Touristik und 
mit Skandinavien insbesondere Norwegen bestens vertraut
• Max. 12 Motorräder: kleine Gruppe, gut organisiert und fl exibel 

unterwegs
• Motorradtransport ab Griesheim (Hessen) auf Wunsch inklusive

• Unterkün�te: gepfl egte ausgesuchte Hotels, Lodges, landestypische Pen-
sionen & Fährkabinen (incl. Frühstück)
• 3 Tage an Bord eines klassischen norwegischen Postschi« s mit Vollpension

• Vorbereitungsabend ca. 2 Monate vor Reisebeginn in Griesheim. Die Tour 
richtet sich an disziplinierte Motorradfahrer mit Erfahrung, die Lust auf ein 
unvergessliches Reiseerlebnis haben. Dein Ziel ist das Nordkap, doch du 
wirst dich in Fjordnorwegen verlieben. Sozius-Mitfahrer sind ebenso möglich 
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LOKALES

Der traditionelle Frühschop-
pen am Kerbmontag war auch 
in diesem Jahr wieder bestens 
besucht. Zahlreiche Firmen 
nutzten den Tag, um gemein-
sam mit ihren Mitarbeitenden 
ein paar gesellige Stunden 
auf der Kerb zu verbringen. 
Besonders am Geleitcafé am 
Kreuz herrschte reger Betrieb. 
Trotz eines kräftigen Regen-
schauers zwischendurch lie-
ßen sich die Besucher die gute 
Laune nicht verderben. Dank 
Sonnen- und Regenschirmen 
sowie Pavillons konnten vie-
le einfach sitzen bleiben und 
weiterfeiern. Nach dem Regen 
füllten sich die Außenbereiche 
schnell wieder. Bei guter Stim-
mung und kühlen Getränken 
zeigte sich einmal mehr, dass 
der Frühschoppen zu den fes-
ten Höhepunkten der Gries-
heimer Kerb gehört.	�  km

Frühschoppen gehört dazu
Gute Stimmung und kurzer Schauer: Kerb-Frühschoppen gut besucht

Dem Regen zum Trotz: Mit Regenschirmen und Pavillons ließen 
sich die Besucher den traditionellen Frühschoppen am Kerb-
montag nicht verderben.

Noch bevor der kräftige Regenschauer einsetzte, genossen zahlreiche Besucher bei Sonnenschein 
den traditionellen Frühschoppen am Geleitcafé am Kreuz. � km-fotos

Stimmungsvoller Abschluss: Zahlreiche Besucher versammelten sich am Dienstagabend auf dem Festplatz und den umliegenden 
Straßen, um gemeinsam das große Feuerwerk zum Abschluss der Kerb mitzuerleben. � km-fotos

Fünf Tage lang wurde auf der 
Griesheimer Kerb gefeiert, ge-
lacht und gemeinsam das tra-
ditionelle Fest genossen. Am 
Dienstagabend fand sie ihren 
stimmungsvollen Abschluss. 
Höhepunkt des letzten Ker-
wetages war das große Feuer-
werk, das um 21.45 Uhr den 
Nachthimmel über dem Fest-
platz in bunte Farben tauchte.
  Zahlreiche Besucher hat-
ten sich noch einmal auf dem 
Festplatz versammelt, um den 
Abschluss der Kerb mitzuer-
leben. Familien mit Kindern, 
Jugendliche und Erwachsene 
verfolgten das rund zehn-
minütige Spektakel und ver-
abschiedeten die diesjährige 
Kerb mit viel Applaus. Die far-
benfrohen Effekte sorgten für 
einen würdigen Schlusspunkt 
eines gelungenen Festwo-
chenendes.

  Direkt nach dem Feuer-
werk leerte sich der Festplatz 
schnell. Viele Familien mach-
ten sich mit ihren Kindern auf 
den Heimweg, während die 
Schausteller bereits mit den 
ersten Abbauarbeiten began-
nen. Fahrgeschäfte wurden 
außer Betrieb genommen, 
Buden geschlossen und die 
Vorbereitungen für den Ab-
transport liefen bis in die 
Nacht hinein. Damit kehrt 
langsam wieder Ruhe auf 
dem Festplatz ein.
  Ganz vorbei ist die Ker-
wezeit in Griesheim jedoch 
noch nicht. Traditionell folgt 
auf die Kerb die sogenannte 
Nachkerb. Diese findet am 
Samstag bei der Freiwilligen 
Feuerwehr statt. Dann heißt 
es: „Partyalarm“. Mehr zur 
Nachkerb im separaten Arti-
kel auf dieser Seite.� km

Bunter Abschluss mit Feuerwerk
Ein letzter Blick zum Himmel, dann hieß es Abschied nehmen: Mit Feuerwerk ging die Kerb zu Ende

Das große Abschlussfeuerwerk der 345. Griesemer Kerb wurde 
von vielen Besuchern auf dem Festplatz aufmerksam verfolgt. 

Die Entertainer-Duo Sound-
clowns hatte am Sonntag alle 
Hände voll zu tun. Nachdem 
sie beim Kerbumzug für bes-
te Musik auf dem Wagen des 
Freundeskreises Buchenhof 
sorgten, ging es für sie naht-
los weiter. Runter vom Wa-
gen und ab zum Lindz. Hier 
brachten sie die Gäste bis spät 
am Abend zum Tanzen und 
Mitsingen. Viele waren schon 
viele Stunden auf den Beinen 
und waren den Umzug mit-
gelaufen. Doch keiner wollte 
nah Hause gehen. Alle waren 
voller Energie und feierten 
bis, die letzte Runde einge-
läutet wurde. Es ist schließlich 
nur einmal im Jahr Kerb. � km

Große After-Umzug-Party 
Soundclowns erst auf dem Umzugswagen, dann bei der Lindz-Kerbparty

Sobald das Lied „Fantasy Girl“ läuft, versammeln sich alle und 
tanzen gemeinsam die bekannten Tanzschritte zu Johnny 0‘s Hit 
aus dem Jahr 1988. � km-fotos

Gute Stimmung nach dem Kerbumzug am Sonntag. Unser Foto zeigt (v.l.n.r.): Lindz-Wirt Tim 
Lösch und die beiden Soundclowns René Honerath und Patrick Belt. � km-foto

Nach der Kerb ist vor der 
Nachkerb: Mit der traditio-
nellen Nachkerb findet das 
älteste Volksfest der Stadt 
seinen feierlichen Abschluss. 
Noch einmal kommen die 
Griesheimer zusammen, um 
gemeinsam auf fünf ereignis-
reiche Kerwetage zurückzu-
blicken. Dabei stehen nicht 
nur Geselligkeit und Feiern 
im Mittelpunkt, sondern auch 
einige feste Traditionen: Der 
Kerwebaum wird versteigert, 

die schönsten Zugnummern 
des großen Kerweumzugs 
ausgezeichnet und das am lie-
bevollsten geschmückte Haus 
der Stadt prämiert.
  In diesem Jahr wird die 
Nachkerb wieder gemein-
sam mit dem Partyalarm der 
Feuerwehr am Samstag, dem 
5. September, auf dem Feuer-
wehrplatz gefeiert. Beginn ist 
um 17 Uhr. Um 18 Uhr ehrt 
der Feuerwehrverein seine 
aktiven und passiven Mitglie-

Nachkerb und Partyalarm
Samstag, ab 17 Uhr, auf dem Feuerwehrplatz – Prämierungen ab 19 Uhr

der für ihre langjährige Treue 
und Unterstützung. Gegen 
19 Uhr folgt der Höhepunkt 
des Abends: die traditionelle 
Nachkerb mit der Prämierung 
der schönsten Umzugsnum-
mer sowie des am schönsten 
geschmückten Hauses. Im 
Anschluss verwandelt sich der 
Feuerwehrplatz in eine gro-
ße Tanzfläche. Das DJ-Team 
Onion Beatz sorgt dafür, dass 
bis spät in die Nacht ausgelas-
sen gefeiert werden kann.� jp

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Griesheim-Zentrum...RUHIG & ZENTRAL 
WOHNEN...freistehendes Einfamilienhaus 
aus 1913 mit ca. 105m2 Wohnfläche, voll 
unterkellert und 333m2 Grundstück. ZUM 
RENOVIEREN - Bezug: sofort möglich - 
Energieausweis liegt zur Besichtigung vor. 
FESTPREIS € 365.000 bei Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 www.ck-immo.com
Weiterstadt-Riedbahn. ReihenENDhaus 
mit Platz auf 125m2 Wohnfläche, voll unter-
kellert, Baujahr 1995 im gepflegten Zu-
stand. Sofortbezug möglich - FESTPREIS 
€ 485.000 - Energieausweis: V, 119,2kWh, 
Gas, 1995, D - Kaufmann Immobilien 06150-
5417177 oder www.ck-immo.com 
Klassische Kapitalanlage in Weiterstadt-
Braunshardt. 6-Familienhaus mit 365m2 
Wohnfläche, vermietet/Übernahme sofort 
möglich, Kaufpreis € 1.090.000 - Energie-
ausweis; B. 231,2kWh, Gas, 2005, G - Über-
nahme kurzfristig möglich. 06150-5417177 
Kaufmann Immobilien www.ck-immo.com
Griesheim. Ruhige Wohnlage. Helle 1 Zim-
mer-Eigentumswohnung mit ca. 38m2 
Wohnfläche, Sonnenbalkon, Einbauküche, 
Tageslichtbad, Pkw-Stellplatz. FESTPREIS 
€ 145.000 zum Sofortbezug bei Kaufmann 
Immobilien 06150-5417177 Energieausweis: 
B, 192kWh, 2001, Gas, F
Sie möchten Ihre Immobilie VERMIETEN 
oder VERKAUFEN? Sprechen Sie mit dem 
Immobilienprofi vor Ort. Kaufmann Immo-
bilien 06150-5417177 www.ck-immo.com

Ackerland zur Pacht oder zum 
Kauf gesucht. Wir produzieren 
gesunde Lebensmittel aus Ihrer 
Region. E-Mail: verkaufsteam@
tannenhof-spargel.de 
Tannenhof Meinhardt, 
Telefon 01 77 / 4 91 98 15

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

Probleme mit Flachdach oder Steildach?
Senken Sie Ihre Energiekosten!

Wie? Fragen Sie mich!
Wir dämmen alles nach geltender Energiesparverordnung!

Dachdeckermeister Gerhard Kraft
Unterdorf 13 · 64572 Büttelborn-Worfelden
Telefon 06152/3476 · www.dach-gerhardkraft.de

Selbstverständlich auch
Ausführung sämtlicher
Dach- und
Abdichtungs-
arbeiten!

INSEKTENSCHUTZ

Bauelementehandel
Ernst-Ludwig Müller
Schreiner

Sterngasse 5
64347 Griesheim
Tel./Fax: 0 61 55 / 53 76
Mobil: 0  /   
eMail: schreinererni@web.de

INSEKTENSCHUTZ

Bauelementehandel
Ernst-Ludwig Müller
Schreiner

Sterngasse 5
64347 Griesheim
Tel./Fax: 0 61 55 / 53 76
Mobil: 01 60     
eMail: schreinererni@web.de

  Insekten- 
schutzrahmen
 Insektenschutzrollos
 Dreh- und Schiebetüren
 Kunststofffenster
 Haustüren
 Markisen
 Rollläden mit Zubehör 
    (auch elektrisch)
 Montage

99 37 01 33

VOLLE 
KONTROLLE

Dein Security-Update für zuhause
Hol dir ‘ne Tür von Geiss:

SMARTE

ge
is

sg
m

bh
.d

e

TÜREN
Ausstellung auf 400 m2

in DA-Griesheim

Keine Lust mehr auf Kalk im Trinkwasser? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Lösung an.  
Ihr Grünbeck Wassermeister.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister

Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG
Fa. Peter Kindermann

Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

MÖBEL NACH MAß  |  TÜREN  |  PARKETT

LACKSPANNDECKEN  |  SONNENDECKS

FÜRS AUGE

SCHREINERMEI STER
Marc Saßmannshausen

Frankfurter Str. 74 Mobil: 0179 - 47 01 233
64521 Groß-Gerau Fon: 06152 - 66 74 671

info@raumkonzepte-sassmannshausen.de
www.raumkonzepte-sassmannshausen.de

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag245814,  KdNr.61527,  
StichwortMeine 4 Wände / 12 für 10 Aktion,  FarbenTechnikEur/901;Eur/
902;Eur/903;SetzerNM VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)2x63 Aus-
gaben[304] 10 20 200 Woche4/2024

Zielgruppengerechte Werbung! 
plegge-medien.de/mediadaten

Manche Arten gehen für immer 
verloren. Solche Lücken haben 

weitreichende Folgen. 
Der NABU bewahrt die Artenvielfalt 

für Mensch und Natur.

www.NABU.de – Helfen Sie mit,  
damit das Ganze komplett bleibt.

Hat jemand den 
    Laubfrosch gesehen?

Zukunftsorientiert modernisieren
Eine Haussanierung ist der Zeitpunkt für neue Wasserleitungen

(djd). Ob geerbt, gekauft 
oder innerhalb der Familie 
übertragen – viele Bestands-
immobilien wechseln derzeit 
den Besitzer. Der Eigentü-
merwechsel bietet eine gute 
Gelegenheit, auch das zu mo-
dernisieren, was auf den ers-
ten Blick nicht sichtbar ist: die 
Trinkwasser- und Heizungs-
leitungen. Wer sie erneuert, 
setzt etwa mit einer Installa-
tion aus Kupfer auf eine lang-
lebige und wertbeständige 
Lösung.
Küche, Bad und Heizanla-
ge stehen weit oben auf der 
Liste, wenn ein bestehendes 
Haus vor dem Einzug mo-
dernisiert wird. Es lohnt sich 
jedoch, auch einen Blick hin-
ter die Wand auf die Rohr-
leitungen zu werfen. Denn 

insbesondere bei älteren 
Wasser- und Heizungsleitun-
gen kann eine Überprüfung 
sinnvoll sein. Treten erste 
Undichtigkeiten auf, kann 
dies ein Zeichen dafür sein, 
dass die Leitungen das Ende 
ihrer Lebensdauer erreicht 
haben. Feuchtigkeit infolge 
von Rohrbrüchen kann die 
Bausubstanz schädigen und 
aufwendige Sanierungen 
nach sich ziehen. Bei älteren 
Trinkwasserinstallationen 
lohnt sich darüber hinaus 
eine fachliche Überprüfung 
des Zustands. Dabei lässt sich 
feststellen, ob die vorhande-
nen Leitungen weiterhin ge-
nutzt werden können oder im 
Zuge der Sanierung erneuert 
werden sollten. Stehen ohne-
hin umfangreiche Moderni-

sierungsarbeiten an, ist dafür 
ein günstiger Zeitpunkt: So-
lange Wände und Böden ge-
öffnet und Räume noch nicht 
fertiggestellt sind, lässt sich 
ein notwendiger Austausch 
in der Regel mit deutlich ge-
ringerem Aufwand durch-
führen als nach Abschluss der 
Sanierung. 
Eine neue Hausinstallation ist 
eine Investition für viele Jahr-
zehnte. Deshalb lohnt es sich, 
auf langlebige und bewährte 
Materialien zu setzen. Kupfer 
wird seit Generationen in der 
Hausinstallation eingesetzt 
und eignet sich für Trinkwas-
ser-, Heizungs- und Gasins-
tallationen. Es gilt als robust 
und bei fachgerechter Pla-

nung und Installation lang-
lebig. Der Werkstoff besitzt 
zudem natürliche antimik-
robielle Eigenschaften. Ein 
weiterer Vorteil liegt am Ende 
der Nutzungsphase: Kupfer 
lässt sich ohne Qualitätsver-
lust recyceln und erneut als 
Werkstoff einsetzen.
Wer beim Eigentümerwech-
sel auch die Leitungen über-
prüfen und bei Bedarf erneu-
ern lässt, schafft eine solide 
Grundlage für die kommen-
den Jahrzehnte. Werden not-
wendige Arbeiten im Zuge 
einer ohnehin anstehenden 
Sanierung durchgeführt, las-
sen sich spätere Eingriffe in 
bereits fertiggestellte Wände 
und Böden vermeiden.

Kupfer bewährt sich seit vielen Jahrzehnten in der 
Hausinstallation und ist auch bei Modernisierungen 
eine wertbeständige Investition.� Foto: djd
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SPORT

Mit einer geschlossenen 
Mannschaftsleistung und 
enormer Nervenstärke hat sich 
die Tennisherrenmannschaft 
40 im packenden Saisonfina-
le die Meisterschaft und den 
damit verbundenen Aufstieg 
gesichert. Bereits ein Unent-
schieden hätte gereicht, doch 
am Ende stand ein deutlicher 
5:1-Erfolg fest – gegen eine 
hochklassige Konkurrenz aus 
Biblis, die den Champions al-
les abverlangte.
  Dabei begann der Spieltag 
mit einer echten Herausfor-
derung: Verletzungsbedingt 
musste das Team auf den Posi-
tionen drei und vier umgestellt 
werden. Doch die Nachrücker 
fügten sich nahtlos in die Er-
folgsspur ein. In den Einzeln 
entwickelte sich ein hoch-
klassiger Schlagabtausch: Jörn 
Schafscheer traf an Position 
eins auf den bislang unbesieg-
ten Christian Timmerbeil. 
Schafscheer bot im ersten Satz 
stark Paroli, musste sich je-
doch nach großem Kampf dem 
an diesem Tag bärenstarken 
Timmerbeil mit 3:6 und 0:6 ge-
schlagen geben.
  Für den Ausgleich sorgte 
Alexander Zänglein an Posi-
tion zwei mit einer absoluten 
Glanzleistung. Er dominierte 
seinen ebenfalls bis dahin un-
geschlagenen Kontrahenten 
Andreas Platz nach Belieben 

und siegte blitzsauber mit 6:1 
und 6:1.
  In einem echten Krimi an 
Position drei zeigte Michael 
Regert Nervenstärke: Nach 
knapp zwei Stunden intensiver 
Spielzeit setzte er sich in einem 
extrem ausgeglichenen Match 
mit 6:4 und 6:4 durch. Das nö-
tige Quäntchen Glück und ein 
langer Atem gaben hier den 
Ausschlag.
  Den Sack und damit die 
Meisterschaft machte schließ-
lich Torsten Schrader im vier-
ten Einzel zu. Mit einem tak-
tisch überragenden und cleve-
ren Spiel ließ er seinen Gegner 
schier verzweifeln und siegte 
hochverdient mit 6:4 und 7:5. 
Bereits nach den Einzeln als 
Meister fix – starke Leistung in 
den Doppeln
  Damit stand es bereits vor 
den Doppeln 3:1 – der Titel und 
der Aufstieg waren rechnerisch 
sicher. Wer jedoch dachte, die 
Mannschaft würde nun einen 
Gang zurückschalten, irrte 
sich gewaltig. Um den Meister-
schaftsanspruch noch einmal 
eindrucksvoll zu untermauern, 
schickte das Team zwei ab-
solute Top-Formationen ins 
Rennen.
  Im ersten Doppel zeig-
ten Alexander Zänglein und 
Alexander Schneider großes 
Tennis. Gegen das hochge-
handelte Duo Timmermann/

Platz, bei dem insbesondere 
Timmermann in den vergan-
genen Jahren kaum Nieder-
lagen einstecken musste, setz-
ten sich Zänglein/Schneider 
mit 6:4 und 6:4 durch – eine 
Leistung, auf die die beiden 
extrem stolz sein können. Den 
Schlusspunkt unter eine gran-
diose Saison setzten Michael 
Regert und Torsten Schrader. 
Als eingespieltes und im Ver-
ein bestens bekanntes Dop-
pel-Gespann wiegelten sie die 
Gegner im ersten Satz noch 
ab (7:5), ehe sie im zweiten 
Durchgang mit einem makel-
losen 6:0 den 5:1-Endstand 
perfekt machten.
  Besonders stolz zeigte sich 
nach dem Spiel Mannschafts-
kapitän Matthias Böhm, der 
am entscheidenden Spiel-
tag verletzungsbedingt nicht 
selbst eingreifen konnte. Er 
sprach der gesamten Mann-
schaft ein riesiges Lob für 
ihren großartigen Einsatz, 
den Teamgeist und die bären-
starke Saisonleistung aus. An-
schließend wurde der sportli-
che Erfolg gebührend gefeiert: 
Gemeinsam mit den fairen 
Gästen aus Biblis stieß man bis 
in die Abendstunden auf die 
eigene Meisterschaft sowie die 
Vizemeisterschaft der Gegner 
an. Eine perfekte Saison, die 
völlig verdient mit dem Auf-
stieg gekrönt wurde. � sc

SVS ungeschlagen Meister
Tennis beim SVS: Herren 40-Mannschaft schlägt auch Biblis mit 5:1

Die Tennisherren 40-Mannschaft des SV St. Stephan feiert die Meisterschaft und steigt ungeschla-
gen und verdient auf. Unser Foto zeigt (hinten, v.l.) Frank Müller, Matthias Rohm, Arek Schneider, 
Alexander Zänglein, Torsten Schrader, (vorne, v.l.) Jun Liu, Jörn Schafscheer, Michael Regert und 
Matthias Böhm. � svs-foto

Großer Erfolg für die Gruppe Elegia vom Tanz-
studio Non Stop: Nach einer Saison voller har-
ter Arbeit, großer Disziplin und unermüdlichem 
Einsatz ist der Aufstieg in die Zweite Bundesliga 
im Bereich Jazz, Modern & Contemporary end-
lich geschafft. Mit beeindruckenden Leistun-
gen, unzähligen Trainingsstunden und großem 
Teamgeist hat sich die Mannschaft diesen Er-
folg mehr als verdient. Die Tänzerinnen haben 
über die gesamte Saison hinweg gekämpft, an 

sich gearbeitet und nie ihr Ziel aus den Augen 
verloren. Der verdiente Lohn für ihren Einsatz 
ist nun der Aufstieg in die zweithöchste deut-
sche Liga. „Dieser Erfolg ist nicht nur ein Beweis 
für das Können und die Leidenschaft der Grup-
pe, sondern auch für die hervorragende Arbeit 
des gesamten Trainerteams. Das Studio Non 
Stop ist stolz auf seine Tänzerinnen und freut 
sich auf die neue Herausforderung in der Zwei-
ten Bundesliga“, so der TSV.� tsv-foto

Aufstieg in die 2. Bundesliga

Stellengesuche

Stellenangebote

Stellenmarkt

Du liebst strahlendes Lächeln? 
Wir suchen dich! (m/w/d)   
Unsere moderne Zahnarztpraxis in Gernsheim wächst und sucht 
Verstärkung in Vollzeit:  
Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA)  
für die Stuhlassistenz und  
Zahnmedizinische Verwaltungsfachangestellte (ZMV)  
für Rezeption und Abrechnung
Das bringt dein Lächeln zum Strahlen: Ein tolles, herzliches Team 
& wertschätzendes Miteinander. Wenn du Lust auf deinen neuen 
Lieblingsjob mitbringst, dann melde dich ganz unkompliziert per 
E-Mail an praxis@das-zahnteam.de oder per WhatsApp / Telefon 
unter 0151/59011671. 

Gemeinschaftspraxis Dr. Friedrich & Dr. Antalovics
Robert-Bunsen Straße 4, 64579 Gernsheim

WIR SUCHEN DICH! 
(M/W/D)

Lise-Meitner-Straße 21    64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007   info@iws-richter.de    www.iws-richter.de

Wir  freuen u
ns  auf 

Deine Bew
erbung -

Per  Post  od
er  eMail!

ELEKTRIKER UND HELFER MIT ERFAHRUNG 
IM ELEKTROBEREICH
ELEKTROMEISTER
– FAHRZEIT IST ARBEITSZEIT –

Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)

ab 01.08.2027
Informationen findest Du auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Wir suchen Dich!

Handwerklich geschickt? 
Werde Mechaniker (m/w/d) in Vollzeit!
Du schraubst gerne und Du weißt, wie man mit Werkzeug umgeht ?
Dann suchen wir genau dich! Für unser Team bei der SEKOMP GmbH
in Gernsheim brauchen wir tatkräftige Unterstützung.
Keine Sorge wegen fehlender Ausbildung – bei uns zählt dein Talent.

Das bieten wir dir ...
Gute Bezahlung und Sozialleistungen: Deine Leistung wird fair und pünktlich entlohnt.
Lockeres Team: Wir arbeiten auf Augenhöhe und halten zusammen.
Intensive Einarbeitung: Wir zeigen dir Schritt für Schritt alles, was du wissen musst.
Sicherer Arbeitsplatz: Eine unbefristete Vollzeitstelle in einem wachsenden Unternehmen.

Das bringst du mit ...
Geschicklichkeit: Du kannst sicher mit Werkzeug umgehen.
Motivation: Du hast Lust, Neues zu lernen und anzupacken.
Teamgeist: Du bist zuverlässig und passt in unser entspanntes Team.
Vorkenntnisse? Nicht nötig! Quereinsteiger sind herzlich willkommen.

Deine Aufgaben:
 • Montage und Bearbeitung von Bauteilen.
 • Qualitätsprüfung der gefertigten Stücke.
 • Unterstützung des Teams im laufenden Betrieb.

Klingt gut? So bewirbst du dich!
Schick uns einfach eine kurze Nachricht oder deinen Lebenslauf.
Dein Ansprechpartner ist Thomas Monz, Tel. 0 62 58 / 90 30 14 od. info@sekomp.de
SEKOMP GmbH, Friedrich-Wöhler-Str. 5, 64579 Gernsheim
Wir freuen uns auf dich!

www.sekomp.de

Vollzeit, Festanstellung, 
Führerschein erforderlich. 

Klasse 3 (7,5t)

Fa. Schulz
Gala-Bau Biebesheim

0171 - 240 71 21
galabau-schulz .net

Suche ab sofort
Vorarbeiter / Meister

Helfer & Fachkraft (m/w/d) 

 im Garten- & 
Landschaftsbau

Für unsere Naturkindgruppe 
der KiTA Ober-Beerbach suchen 

wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)
in Vollzeitbeschäftigung.

Nähere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Homepage
www.seeheim-jugenheim.de

Gemeindevorstand der Gemeinde Seeheim-Jugenheim,
Schulstraße 12, 64342 Seeheim-Jugenheim

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben
ca. 419.000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Weitere Infos unter:  
www.plegge-medien.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Hobbygärtner übernimmt Gartenar-
beiten im Raum Pfungstadt, Eber-
stadt, Darmstadt, Griesheim, Wei-
terstadt, Seeheim-Jugenheim Als-
bach, Zwingenberg, Roßdorf, Mes-
sel  0152/19705540 oder 0151/
24722297

Suche für meine 2 Zimmerwohnung
eine Haushaltshilfe/Putzfee, 4 Std.
pro Woche  06158-1877578

Suchen Hilfe für leichte Gartenar-
beit in Gräfenhausen, gelegent-
lich, Rest nach Vereinbarung.
 06150/52786

Lokalzeitung zum gut finden! Griesheimer Anzeiger

Die Johanniter.
Sicherer und 

kompetenter Arbeitgeber!
Im Kita-Team der Johanniter sind Sie mit Ihrer ganzen 
Leiden schaft und Kompetenz willkommen! 

Bewerben Sie sich jetzt und kommen Sie ins Team der Johanniter.

Informationen unter:
0800 3233 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/nrw

 Willkommen 
 bei der Mutter 
 aller Start-ups. 

Du willst dich selbstständig machen? 
Dann bist du im Handwerk genau richtig.

WWW.HANDWERK.DE 
   

Besser Leben mit Ihrer Lokalzeitung!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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TUS-TENNIS-JUNIOREN

Die diesjährige Medenrun-
de neigt sich langsam ihrem 
Ende entgegen und die ers-
ten Entscheidungen sind ge-
fallen. Die Tennisjugend des 
TuS hat am vergangenen Wo-
chenende eine überwiegend 
erfolgreiche Bilanz vorzuwei-
sen. Aufgrund der heftigen 
Gewitter am frühen Freitag-
abend müssen jedoch noch 
vier Partien in dieser Woche 
beendet werden.

U12-Junioren: 
Die U12-Junioren I muss-
ten sich gegen den TCB 2000 
Darmstadt in der Gruppenli-
ga mit 2:4 geschlagen geben. 
Zwar setzten sich Mio Lin-
denstruth und William Zoch 
in ihren Einzeln durch, doch 
in den Doppeln hatte der 
Gegner die Nase vorn. Dem 
Punkt zum Unentschieden 
nah waren Lindenstruth und 
Ioannis Christopoulos, die 
aber das Doppel im Match-
Tiebreak mit 5:10 knapp ver-
loren. 
  Dagegen gelang der Zwei-
ten Mannschaft ein souverä-
ner 3:0-Erfolg gegen den TAS 
Pfungstadt in der Kreisliga A. 
Arne Willand und Luke Ge-

U18-Junioren steigen in die Gruppenliga auf
faeller gewannen ihre Einzel-
partien deutlich, bevor das 
Doppel Gefaller und Ludwig 
Gasser den Gesamtsieg per-
fekt machte. Vier Siege und 
zwei Niederlagen bedeuten 
am Ende Platz drei in der Ab-
schlusstabelle.

U15-Junioren: 
Die U15-Junioren zeigten 
eine starke Leistung. Die Ers-
te Mannschaft besiegte den 
TK Langen in der Gruppen-
liga deutlich mit 5:1. Noah 
Lindenstruth gewann sein 
Spiel nach verlorenem zwei-
ten Satz noch im Match-Tie-
break mit 10:8, Tom Walz tat 
es ihm gleich und setzte sich 
mit 10:7 durch. Während Ma-
lik Medovic sein Einzel oh-
ne große Probleme gewann, 
verlor Paul Schlosshauer in 
einem dramatischen Match 
nach elf eigenen Matchbällen 
im zweiten Satz am Ende im 
Match-Tiebreak. Aufgrund 
des Starkregens wurden die 
beiden Doppel erst kurz vor 
Mitternacht unter Flutlicht 
erfolgreich für den TuS be-
endet. Am Ende einer starken 
Saison stehen die Jungs mit 
drei Siegen und drei Nieder-

lagen im gesicherten Mittel-
feld der Tabelle. 
  Die Vierte Mannschaft fei-
erte einen wichtigen 4:2-Aus-
wärtserfolg bei der MSG BW 
Birkenau/TC Gorxheimertal 
in der Kreisliga C. 2:2 hieß 
es nach den Einzeln. Mar-
lon Müller und Erol Medovic 
sowie Kiyan Yazici und Roc-
co Matthes entschieden die 
Doppel zugunsten der Gries-
heimer. 
  Die Junioren III konnten ihr 
Spiel gegen SG Egelsbach II in 
der Kreisliga A wegen Regens 
nicht zu Ende bringen, nach 
den Einzeln stand es 1:1. 
  Bei den U15-Juniorinnen 
musste die Erste Mannschaft 
ihr Spiel gegen den TC Bürst-
adt in der Kreisliga A ebenfalls 
wegen Regens und Dunkelheit 
unterbrechen. Nach den Ein-
zeln führt Griesheim mit 3:1. 
Selina Nedjat, Sarah Steudel 
und Ana Skenderovic gewan-
nen ihre Matches jeweils in 
zwei Sätzen. Mia Müller ver-
lor knapp mit 9:11 im Match-
Tiebreak. Die Doppel werden 
nachgeholt. 
  Auch die Zweite Mann-
schaft konnte ihre Begegnung 

gegen die TSG 1846 Darm-
stadt in der Kreisliga A nicht 
beenden, beide Einzel des 
Zweier-Teams mussten im 
zweiten Satz unterbrochen 
werden.

U18-Junioren: 
Die U18-Junioren präsentier-
ten sich in unterschiedlicher 
Form. Die Erste Mannschaft 
feierte einen überzeugenden 
5:1-Heimsieg gegen den TC 
Nauheim in der Kreisober-
liga. Nach einer knappen 
Niederlage von Noah Linden-
struth mit 10:12 im Match-
Tiebreak gewannen Sanel 
Brdar, Leif Bechlem und Ma-
lik Medovic ihre Einzel klar. 
In den Doppeln ließen die 
Griesheimer nichts anbren-
nen und siegten jeweils glatt 
in zwei Sätzen. Damit feiert 
das junge Team mit sechs 
Siegen ungeschlagen den 
souveränen Aufstieg in die 
Gruppenliga. 
  Die Zweite Mannschaft 
unterlag GW Walldorf in der 
Kreisliga A deutlich mit 0:6. 
Einzig Max Wirth hielt sein 
Match lange offen, musste 
sich aber im Match-Tiebreak 
mit 7:10 geschlagen geben. �bl

Die U18-Junioren der Tennisabteilung des TuS (v.l.n.r.) Sanel Brdar, Leif Bechlem, Noah Lindenstruth und Malik Medovic steigen 
ungeschlagen in die Gruppenliga auf. 	�  tus-foto

Mit den Spielen einiger 
Tischtennismannschaften 
des SV St. Stephan eröffnete 
die Tischtennisabteilung die 
neue Saison. Elf Mannschaf-
ten und drei Jugendmann-
schaften sind am Start, die 
Erste und Zweite Mannschaft 
tritt in der Bezirksklasse an, 
die Dritte und Vierte in der 
Kreisliga. In der Ersten Kreis-
klasse ist die Fünfte Mann-
schaft am Start, während die 
Sechste, Siebte und Achte 
Mannschaft in der Zweiten 
Kreisklasse den Wettbewerb 
aufnimmt. In der Dritten 
Kreisklasse spielen die Neun-
te, Zehnte und Elfte Mann-
schaft. Am Start sind auch 
drei Jugendmannschaften. 
Die Jugend 19 und Jugend 15 
treten in der Ersten Kreisklas-
se an, während die Jüngsten 
der Abteilung die Jugend 13 
in der Kreisliga eine gute Rol-
le spielen möchte.

Dritte Mannschaft 
Die Dritte Mannschaft sorg-
te beim FC Niedernhausen-
Lichtenberg mit einem über-
raschenden 6:4-Auswärtser-
folg für den ersten Pauken-
schlag und beim Gastgeber 
entsprechend für lange Ge-
sichter. Denn auf dem Papier 
war der Gastgeber von den 
sogenannten TTR-Werten 
her dem SVS weit überlegen.  
Den Anfang machten Vogel/
Susan, die in ihrem Auftakt-
doppel ihrem Gegner mit 3:1 
keine Chance ließen. Umge-
kehrt waren Lim/F.Nothna-
gel mit 0:3 klar unterlegen. 
Das nun in den Einzeln im 

vorderen Paarkreuz durch 
Kee Chuan Lim und Albert 
Susan mit jeweils 3:2- und 
3:1-Sätzen zwei Punkte fielen, 
damit war nicht zu rechnen 
und versetzte Niedernhausen 
den ersten Dämpfer. Das hin-
tere Paarkreuz mit Sebastian 
Vogel und Frank Nothnagel 
ging mit 1:1 aus ihren Spielen, 
womit bei Zwischenstand 
von 4:2 der Vorteil klar beim 
SVS lag. 
  Lim und Susan konnten 
in ihren zweiten Einzeln ihre 
Erfolge nicht wiederholen. 
Die Spiele von Vogel und No-
thnagel in den letzten Einzeln 
hatten jetzt entscheidenden 
Charakter. Aber die liefer-
ten phänomenal mit jeweils 
glatten 3:0-Sätzen, mach-
ten den Sack zu und sorgten 
beim Gastgeber endgültig für 
schlechte Stimmung.
Die Ergebnisse: Doppel: Vo-
gel/Susan 3:1, Lim/Nothna-
gel 0:3; Einzel: K. Ch. Lim 3:2, 
1:3, A. Susan 3:1,0:3, S. Vogel 
3:1, 3:0, F. Nothnagel 2:3, 3:0.

Fünfte Mannschaft
Die Fünfte schaffte das Kunst-
stück einen 1:4-Rückstand im 
Derby beim TuS Griesheim II 
in einen 6:4-Sieg zu drehen. 
Für den Gegenpunkt sorgten 
zum Auftakt im Doppel Amel 
Premtic mit Neuzugang Ron-
ny Sauer klar in 3:0 Sätzen. 
Die Einzel waren dann nicht 
so von Erfolg geprägt. And-
reas Bresselschmidt, Amel 
Premtic und Julian Andra-
schek gingen jeweils leer aus. 
Lediglich Ronny Sauer ließ 
mit einem glatten 3:0 nichts 

anbrennen. Doch nun be-
gann die Aufholjagd. Amel 
Premtic knapp mit 3:2, And-
reas Bresselschmidt 3:0 und 
Ronny Sauer mit 3:0 machten 
zumindest das Unentschie-
den perfekt. Aber vor allem 
der jüngste im Team Julian 
Andraschek behielt die Ner-
ven und holte mit einem glat-
ten 3:0 den umjubelten Sieg-
punkt. 
Die Ergebnisse: Doppel: 
Premtic/Sauer 3:0, Bressel-
schmidt/Andraschek 0:3; 
Einzel: A. Premtic 1:3, 3:2, A. 
Bresselschmidt 0:3, 3:0, R. 
Sauer 3:0, 3:1, J. Andraschek 
0:3, 3:0.

Siebte Mannschaft 
Die Siebte Mannschaft hat 
nach ihrem Aufstieg in ihrem 
ersten Spiel bei DJK Dieburg 
II gleich mal Federn gelassen. 
Zu Beginn der Saison weiß 
man ja nie so recht wo die 
Reise hingeht, aber bei den 
Dieburgern dürfte man den 
TTR-Werten zu folgen wohl 
auf einen Meisterschaftsfa-
voriten gestoßen sein. So ist 
die 2:8-Niederlage auch keine 
große Überraschung. Philip 
Schmidt konnte ordentlich 
dagegenhalten und holte die 
zwei Punkte. Antje Rieß und 
Neuzugang Daniel Stajdu-
har waren bei ihren knappen 
2:3-Niederlagen noch am 
nächsten an einem Sieg dran. 
Die Ergebnisse: Doppel: 
Schmidt/Rieß 1:3, Stajdu-
har/Röhnke 0:3; Einzel: Ph. 
Schmidt 3:1, 3:2, A. Rieß 0:3, 
2:3, D. Stajduhar 0:3, 2:3, F. 
Röhnke 0:3, 1:3.

SVS mit zwei 6:4-Siegen zum Auftakt
Tischtennis beim SVS: Fünf Mannschaften sind bereits in die neue Saison gestartet

Zehnte Mannschaft 
Gegen den TTC Meisen-
bach-Fischbachtal konnte die 
Mannschaft nichts ausrichten, 
dafür war der Gegner zu stark 
besetzt. Zwei Punkte konnten 
die Akteure des SVS bei ihrer 
2:8-Niederlage ihrem Geg-
ner abknöpfen, in Person von 
Georg Schweipert und Sonny 
Koo. 
Die Ergebnisse: Doppel: Gins-
burg/Strohmayer 0:3, Schwei-
pert/Koo 1:3; Einzel: G. Gins-
burg 0:3, 0:3, G. Strohmayer 
0:3, 0:3, G. Schweipert 3:1, 0:3, 
S. Koo 0:3, 3:1.

Elfte Mannschaft 
Die Elfte Mannschaft hatte den 
SV Eberstadt III zu Gast und 
unterlag 3:7. Obwohl sich das 
Ergebnis deutlich liest, waren 
knappe Spiele dabei die verlo-
ren wurden, die am Ende ein 
knapperes Ergebnis verhinder-
ten. Eine Premiere war auch 
dabei, denn Julia Bojarski fei-
erte ihr Debüt und setzte sich 
im Rahmen ihrer Möglichkei-
ten gegen ihre männlichen 
Konkurrenten ordentlich zur 
Wehr, nachdem die anfäng-
liche Nervosität verflogen war. 
Zum ersten Mal im Einsatz bei 
den Aktiven war auch Sebas-
tian Jockisch, der sich ebenfalls 
ordentlich schlug. Die Punk-
te holten im Doppel Röhnke/
Franke, die auch im Einzel ein-
mal erfolgreich waren.
Die Ergebnisse: Doppel: Jo-
kisch/Bojarski 0:3, Röhnke/
Franke 3:1; Einzel: F. Röhnke 
1:3, 3:1, J. Franke 1:3, 3:1, S. Jo-
kisch 2:3, 0:3, J. Bojarski 0:3, 
0:3.�     su
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TELEFON (0 61 55) 23 03
 Ausstellungsraum mit großer Modellvielfalt · Überführungen · 

Erledigung aller Formalitäten · Auf Wunsch Vorsorge zu Lebzeiten

Wir nehmen Abschied von meinem geliebten Ehemann, 
Vater, Schwiegervater und Opa

Horst Bauscher
* 10.01.1940    † 17.08.2026

Im Namen aller Angehörigen
Doris Bauscher

Die Beisetzung fand in aller Stille in Griesheim statt.

Roland Schaffner
1955 - 2026

Allen, die ihn als liebenswerten Menschen 
schätzten, ihm gute, treue Freunde waren, die 
seines Todes gedachten und mit uns trauern, 

danken wir von Herzen. 

Im Namen aller Angehörigen

Christine Schaffner

Am 15. November ist Volkstrauertag!

In der Hoffnung auf Versöhnung unter den
Menschen und Frieden in der Welt!

Fünfundfünfzig Millionen
Kriegstote im Zweiten Weltkrieg
1. September 1939 – 8. Mai 1945

Gedenken Sie mit dem 
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Anzeige

www.volkstrauertag.de
Spendenkonto Commerzbank Kassel: IBAN DE23520400210322299900 – BIC COBADEFFXXX

Alles hat 
seine Zeit. 

Es gibt eine  
Zeit der Freude,  

eine Zeit der Stille, 
Zeit des Schmerzes,  

der Trauer  
und eine Zeit  

der dankbaren  
Erinnerung.

TRAUERANZEIGEN  
Tel. 0 61 55 / 83 83 - 0

Griesheimer Anzeiger

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Lokales aus erster Hand!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service

Zeitungsleser wissen mehr!
www.plegge-medien.de/kontaktanfrage/#abo-service
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KFZ-Markt

Vermietung

Gesuche

Dienstleistungen

SALE

HOFFLOHMARKT
HOFFLOHMARKT
HOFFLOHMARKT
Pfungstädter

20.09.2026 Süd
27.09.2026 Nord

Bitte benutzen Sie unseren Anmelde-QR-CODE!

Mindestteilnahmegebühr: 3€
Anmeldeschluss inkl.  

Zahlungsfrist: 09.09.2026

Rückfragen an:  
Pfungstadt-Hofflohmarkt 

@t-online.de

Teilnehmerkarte*

*freigeschaltet ab 
01.09.2026

folgt  
uns auf

(Grenze Rheinstr.- 
Eberstädter Str.)

HOFFLOHMARKT

20.09.2026
10:00 –16:00 Uhr

ANMELDUNG

Notar und Rechtsanwalt 
Dr. Markus Arras

· Fachanwalt für Erbrecht

· Fachanwalt für Steuerrecht

·  Fachanwalt für 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Kanzlei Dr. Markus Arras
Eberstädter Straße 6 · 64319 Pfungstadt
- Parkplätze im Innenhof -

Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Fax.: 0 61 57 / 40 29 82 -2
E-Mail: kanzlei@notar-arras.de

www.notar-arras.de

Steuerersparnis und Konfl iktmeidung für Immobilieneigentümer und Unternehmer

Bedeutsame Vermögenswerte wie Immobi-
lien und Unternehmen lassen sich sowohl von 
Todes wegen als auch lebzeitig übertragen. 
Wer sich bei der Übertragung einen Nieß-
brauch vorbehält, kann angedachten Erben 
dabei helfen, die Steuerlast, die im Einzelfall 
existenzbedrohende Ausmaße annehmen 
kann, erheblich zu senken. Der Vorbehalt ei-
nes Nießbrauchs bietet hier enorme Möglich-
keiten.
Hinter dem Begriff  Nießbrauch steckt die Idee, 
dass ein Eigentümer Vermögen an jemanden 
überträgt, während die umfassende Nutzung 
des Vermögens beim Schenkenden verbleibt. 
So kann der Schenkende nach Eigentums-
übertragung das Eigenheim weiter bewohnen, 
Miete der übertragenen Mietwohnung verlan-
gen oder weiter am Unternehmenserfolg be-
teiligt werden.
Im Regelfall wird der Nießbrauch als Gegen-
leistung für die Übertragung vereinbart. Weil 
aber der Nießbrauch auf dem Vermögen las-
tet, mindern er den Wert der Schenkung und 
damit auch die Steuer. 
Wie diese Minderung anzusetzen ist, richtet 
sich vor allem nach dem Alter des Schenken-
den. Übergibt dieser sein Vermögen schon mit 
60 ist der Nießbrauchwert deutlich höher und 

es kann im Einzelfall zu einer Steuerersparnis 
von bis zu 40 % kommen. Wird Vermögen erst 
nach Vollendung des 80. Lebensjahres weiter-
gereicht, kann immerhin eine Steuerersparnis 
von bis zu 30 % erreicht werden.
Doch nicht nur in steuerlicher Hinsicht erweist 
sich häufi g eine vorweggenommene Erbfolge 
als vorteilhaft:
Das Erbrecht ist geprägt von Streitigkeiten, bei 
denen eine wirtschaftliche Einheit wie Grund-
besitz, Unternehmen und sonstiges Familien-
vermögen im Extremfall zerschlagen werden 
kann. Eine der häufi gsten Auseinandersetzun-
gen ist die zwischen den Erben und den ent-
erbten Familienangehörigen. Häufi g entstehen 
durch die Geltendmachung von Ansprüchen 
gegen den Nachlass auch Liquiditätsproble-
me für den Erben. Gerade Unternehmen und 
Immobilien bringen häufi g einen hohen Ver-
kehrswert mit sich, sorgen dafür aber auch 
für die Entstehung üppiger Ausgleichs- und 
Pfl ichtteilsforderungen gegen den Nachlass 
und lassen sich zur Tilgung entsprechender 
Forderungen schwer liquide machen. 
Eine vorweggenommene Erbfolge kann des-
halb vertragliche Regelungen zum Ausschluss 
oder zur Reduzierung der Ausgleichs- und 
Pfl ichtteilshaftung miteinbeziehen oder durch 

geschickte Gestaltung deren Entstehung ver-
hindern.
Eine lebzeitige Übertragung des Familienver-
mögens auf die nächste Generation kann nicht 
nur eine Zersplitterung verhindern, sondern 
auch Streit unter den Angehörigen über die 
Verteilung des Nachlasses vorbeugen. 
Dabei ist es rechtlich möglich, durch den 
Vorbehalt von Rechten zugunsten des Über-
tragenden die Werteübertragung so aus-
zugestalten, dass sich für diesen kaum 
spürbar etwas ändert. Der angesprochene 
Nießbrauchvorbehalt sorgt dafür, dass ihm 
weiterhin die Nutzziehung gestattet ist. Ein 
Rückforderungsvorbehalt sichert ihm ein ge-
wisses Maß an Mitbestimmung. 
Eine frühzeitige Übertragung motiviert zudem 
einen Nachfolger, Besitz zu erhalten und in die 
Rolle des Übertragenden hineinzuwachsen 
und kann helfen durch Ausnutzung steuer-
licher Freibeträge und Gestaltungsmodelle 
Steuern zu sparen. Die sogenannte vorweg-
genommene Erbfolge wirkt häufi g friedens-
stiftend, vermeidet unnötige Konfl ikte und 
erweist sich als taugliches Steuersparmodell. 
Zu diesen und zu anderen Themen der steuer-
optimierten Nachfolgeplanung berate ich Sie 
gerne.

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Alexander Hubertus Gieß
Zauberkünstler

01 74 / 25 14 56 8
mail@magicalex.info
www.magicalex.info

Wilhelm-Leuschner-Straße 10 | 64653 Lorsch | www.schoen-klinik.de/lorsch

Weitere 
Informationen 
zum Fach­
zentrum 
finden Sie 
hier

Leistungsspektrum
Das Fachzentrum für Orthopädie und Unfallchirurgie bietet um-
fassende Möglichkeiten zur Diagnostik und operativen Behand-
lung von Erkrankungen des gesamten Bewegungsapparates. 
Ein besonderer Schwerpunkt liegt mit jährlich mehr als 1 300 
Operationen auf dem Gelenkersatz an Hüfte und Knie, womit das 
Zentrum zu den größten Kliniken in Hessen zählt. Wir sind als 
EndoProthetikZentrum der Maximalversorgung (EPZ) zertifiziert 
und erfüllen damit höchste Qualitätsstandards. Zum Einsatz 
kommen moderne Verfahren wie minimalinvasive OP-Techniken 
sowie roboter- und navigationsunterstützte Implantations-
techniken. Vor einer möglichen Operation erfolgt immer eine 
ausführliche und individuelle Beratung und Untersuchung.

„Bei der individuell abgestimmten 
Therapie stehen für uns die Sicher-
heit unserer Patientinnen und 
Patienten, eine schnelle Wieder-
herstellung der Mobilität sowie 
die schmerzfreie Rückkehr in den 
Alltag im Mittelpunkt.“

Dr. medic Albert Bratu
Chefarzt

für Orthopädie und Unfallchirurgie 
Fachzentrum

GESICHTSBEHANDLUNGEN

FUSSPFLEGE 

WIMPERNVERLÄNGERUNG

MICROBLADING

V A L E N T I N A  H A U GV A L E N T I N A  H A U G

Wiesenstraße 8Wiesenstraße 8
64347 Griesheim 64347 Griesheim 

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.cominfo@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.comwww.valentina-kosmetik.com

VA L E N T I N A
K O S M E T I K

WEBDESIGN | SOCIAL MEDIA | VIDEOPRODUKTION | PODCASTS 

PRINTDESIGN | LIVESTREAM | KI-LÖSUNGEN | REALISIERUNG

GENAU RICHTIG!
• Ehrliche Beratung
• Kreative Ideen
• Klare Budgets
• Schnelle Umsetzung

Seit über 20 Jahren unterstützen 
wir Unternehmen, Selbstständige 
und Creator dabei, sichtbar zu 
werden und zu wachsen.

Als Medienagentur verbinden wir 
klassische Agenturleistungen mit 
unserer eigenen Studiolocation 
WackerLoft. So entsteht kreatives 
Mediendesign und professionelle 
Videoproduktion aus einer Hand.

KI generiert

IHRE WERBEAGENTUR 
FÜR EINFACH ALLES:

Bauer und Guse GmbH  Ober-Ramstädter Str. 96  64367 Mühltal  info@bauerundguse.de  Fon: 06151 913053

www.bauerundguse.de

JETZT 

UNVERBINDLICH

ANFRAGEN

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.30 - 12.30 Uhr & 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag 9.30 - 12.30 Uhr · Mittwochnachmittag geschlossen

Keine Anfahrtskosten in Griesheim

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

Angebote gültig solange Vorrat reicht, Druckfehler vorbehalten

Herbstrasen-
dünger 5kg

für eine Fläche von bis zu 160 m2

erhöhte Frost- undTrockenheitstoleranz
für robustes Grün

Rasensamen, Spielrasen 1kg
für 30m2

hohe Belastbarkeit
schnelles und dichtesWachstum

7,99€

2,00€/kg
9,99€ statt 12,99 €

R
•
•
•
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Jetzt Wärmepumpe fürs Eigenheim 

individuell berechnen lassen

Jetzt auf Wärmepumpe umsteigen!
Mit moderner Heiztechnik Energiekosten senken, 
unabhängig werden und bis zu 
70% Förderung sichern.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Pfungstadt, ELW, 56 m², möbliert,
sep. Eingang, 2 Zi, Kü, tgl. Bad,
Gartennutzung, nur NR, keine
Haustiere, ab 1.10.26 von priv. zu
verm. 1.000,- € + Nebenkosten +
3MM Kaution  Zuschriften an
den Verlag unter Z001/10842

Stockstadt: moderne im Zentrum
gelegene Wohnung, 93m², gute
Ausstattung, freie Sicht, elektri-
sche Rolläden, Duschbad mit
Wanne, PKW-Stellplatz, € 800,-
KM + NK € 300,- + 2 MMKT, Tiere
nach Absprache,  ab sofort frei. 
  06158-9178708

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
plegge-medien.de/anzeigenbuchung




